
 

 

Beschluss des Beirats Östliche Vorstadt  

vom 17. September 2020 

 

Geschwindigkeitsmessungen am Osterdeich 

in den Tempo 30 Zonen 

 

Auf dem Osterdeich wurden im Rahmen der Gesetzesnovelle zur Einrichtung von Tempo 30 
vor Kitas, Schulen und sozialen Einrichtungen mehrere unzusammenhängende Tempo 30-
Strecken vor entsprechenden Einrichtungen angeordnet. Die betroffenen Beiräte Östliche 
Vorstadt, Mitte und Hemelingen haben u. a. auch um eine einheitliche und für alle 
Verkehrsteilnehmer verständliche Regelung zu schaffen gefordert, für den gesamten 
Osterdeich einheitlich Tempo 30 anzuordnen. Der diesbezügliche Prüfungsprozess dauert 
noch an. 
 
Wie nicht anders zu erwarten, werden nun regelmäßig überhöhte Geschwindigkeiten in den 
Tempo 30 Abschnitten beobachtet. Der wiederholte Wechsel der vorgeschriebenen 
Höchstgeschwindigkeit ist, insbesondere für ortsfremde PKW-Fahrer*innen, 
undurchsichtig und nur schwer rechtzeitig wahrnehmbar. Polizeilich durchgeführte 
Geschwindigkeitsmessungen sowie deren Auswertung sollen Klarheit schaffen 
und die Wirksamkeit der eingerichteten Tempo 30 Zonen überprüfen. Der Beirat hat daher 
dazu den folgenden Beschluss gefasst: 
 

Beschluss: 
 

Innerhalb der Tempo 30 Zonen auf dem Osterdeich zwischen Georg-Bitter-Straße 
und Lüneburger Straße sollen beidseitig Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt 
werden. Geschwindigkeitsüberschreitungen sollen dokumentiert und analysiert 
werden. 

 

Der Beschluss wurde einstimmig bei einer Enthaltung gefasst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bremen, den 17. September 2020       

Der Fachausschuss für Mobilität und Klima des Beirats Östliche Vorstadt 


